
Wie frei ist Bayerns Wissenschaft? Ein aktueller
Fall zeigt: Die Zeit der Berufsverbote ist nicht
vorbei. 

Die TU München geht sogar soweit, Menschen, die
Kritik an der bestehenden Gesellschaft äußern, als
Verfassungsfeinde abzustempeln. Und spricht so
Berufsverbote aus! Dagegen klagt nun ein ver.di-
Mitglied mit gewerkschaftlichem Rechtsschutz
vor dem Münchner Arbeitsgericht.

Berufsverbote
in der

Wissenschaft?

TU München untersagt Anstellung wegen
Kapitalismuskritik - 
ver.di klagt 

Donnerstag, 30. November
18:30 bis  20:30
im FATCAT (ehem. Gasteig)
Kleiner Konzertsaal
Rosenheimer Straße 5
81667 München
ohne Eintrittskosten

Gerichtstermin am Freitag,
1. Dezember 12:15  Uhr,
Winzererstr. 106 
80797 München 

Referentin
Prof. Dr. Herta 
Däubler-Gmelin
Bundesjustizministerin a.D. 

Rote Hilfe e.V.

TU München ver.di
Betriebsgruppe

?
wehrt sich:

ver.di-München lädt zum Diskussionsabend ein:
Gemeinsam mit der klageführenden Rechtsanwältin
und Bundesjustizministerin a.D. Prof. Dr. Däubler-
Gmelin wollen wir über den Gerichtsfall und seine
Relevanz für uns als Arbeitende diskutieren.  

lädt ein:

V.i.S.d.P.:  Claudia Weber, Neumarkter Str. 22, 81673 München 


